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AKTION 78
F+F Drahtschmiedli

Annebarbe Kau

Eine Banane und zwei Eier habe ich gegessen.

"Ich liebe Dich, ich liebe dich, ich liebe dich,
ich liebe dich, ich liebe dich, ich liebe dich,
mh, mh, mh, mh, mh, mh...ahhhhh."

(Tonbandaufnahmen)

"In diesem Zusammenhang gehört das "Opfer", das als Nahrung

dargebracht und von der Gottheit "gegessen" wird, was einen
Akt der Einverleibung, das heisst der Verinnerlichung als
Nach-Innennahme und der Bemächtigung, das heisst MachtStärkung
zugleich, bedeutet."
E. Neumann - Ursprungsgeschichte des Bewusstseins -



Wenn man über eine Pfütze sprechen will
sieht man das Meer dahinter

Ich bin 21 Jahre jung und habe schon früh mit Theaterspielen
angefangen. Und immer wieder das Element des Theaters
mithineingezogen, in den Kunstunterricht in der Schule bis zu Aktionen,

die ich jetzt mache. Obwohl Aktionen nicht direkt etwas

mit Theater zu tun haben. In der F+F habe ich Doris Stauffer
kennengelernt und bei ihr meinen Wunsch, bewusst als Frau

kreativ sein zu können, vertieft. Langsam habe ich dann auch

begonnen zu zeichnen und malen, obwohl ich von zuhause aus

als unbegabt gelte. Für mich ist es jedoch noch wichtig, dass

ich Schülerin in der Klasse von Ulrike Rosenbach sein kann.
Da ich dort auf eine frauenspezifische Art gefördert werde.
Wie ich weiter gehen werde, weiss ich noch nicht.
Warum ich all dieses mache? Ich glaube, dass es mir selber
eben Spass macht und ich bewusst leben kann, wenn ich die
Möglichkeiten nutze, mich kreativ mitzuteilen. Ich hoffe,durch
Aktionen, Zeichnungen usw. mit anderen Frauen und Männern

kommunizieren zu können und ihnen Freude zu vermitteln. Aber
auch Betroffenheit, Wut, Angst etc. Das ist längst nicht alles.

"Auf mich zurückgeworfen und in meinerPuppe verstrickt,
Titel des Bildes (Spiegelschrift): versuche ich weiterzuleben."

Ich würde mich freuen über Reaktionen.
Meine Adresse: Annebarbe Kau, Driburgerstrasse 12

D-4000 Düsseldorf 30

Für Interessentinnen:
Doris Stauffer
Frauenwerkstatt
Helmutstrasse 8

8004 Zürich

Ulrike Rosenbach
Schule für kreativen Feminismus
Hohenzollernring 36
D-5000 Köln

9




	Aktion 78 : F+F Drahtschmiedli

